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 Einzelteile des Produkts 
 
 
 

3-1. Hauptgerät und Standardzubehör 
Packen Sie das Hauptgerät und die Zubehörteile aus und überprüfen Sie sie. 
Sollte etwas fehlen, wenden Sie sich an RIKEN KEIKI. 
 
 

Hauptgerät 
Namen und Funktionen der einzelnen Teile des Gaswarngeräts und des LCD-Displays siehe  Bezeichnung 
und Funktionen der einzelnen Teile  (S. 16). 

 
<RX-8500 Hauptgerät> 

 

 
 
<RX-8700 Hauptgerät> 
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Zubehör 

Lithium-Ionen-Batterie 
Einheit (BUL-8000) 
: 1 Stück  

AC-Adapter für das 
Aufladen 
: 1 Stück 

Filterschlauch und 
Relaisschlauch 
: 1 Stück 

 

Filterschlauch und 
Relaisschlauch: 1 Stück 

 

Löschschlauch- 
Befestigungsgurt 
: 2 Stück 

 
Schulterriemen 
: 1 Stück 

CO2-Abscheidefilter 
(CF-283): 1 Stück 
(nur RX-8500) 

 

Nullfilter-Befestigungsgurt
: 1 Stück (nur RX-8500) 

Produktgarantie 
Bedienungsanleitung    
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Ein Alarm vom Typ „geringe 
Durchflussrate“ wird 
angezeigt. 
[FAIL LOW FLOW] 

Es wird Wasser, Öl oder 
ähnliches eingesogen. 

Gasprobenahmeschlauch auf Schäden oder 
Anzeichen von angesaugtem Wasser, Öl usw. 
prüfen. 

Der Gasprobenahmeschlauch 
ist verstopft. 

Gasprobenahmeschlauch auf Anschlüsse, 
Verstopfen, Verdrehen usw. prüfen. 

Das Gaswarngerät wurde bei 
niedrigen Temperaturen 
eingeschaltet oder längere Zeit 
nicht benutzt. 

Schalten Sie das Gerät mehrmals aus und 
wieder ein. Eventuell läuft die Pumpe an. 

Die Pumpe ist verschlissen. Bitte wenden Sie sich an RIKEN KEIKI, um die 
Pumpe austauschen zu lassen. 

Luftabgleich nicht möglich 
[FAIL AIR CAL] 

Es ist keine 
Frischluftversorgung rund um 
das Gaswarngerät vorhanden.

Saugen Sie frische Luft ordnungsgemäß an 
und führen Sie die Luftkalibrierung erneut 
durch. (S. 23) 

Fehler eines Sensors. Bitte wenden Sie sich wegen einer Reparatur 
an RIKEN KEIKI. 

Uhrfehler 
[FAIL CLOCK] Fehler der internen Uhr 

Stellen Sie Datum und Uhrzeit ein. 
Wenn diese Symptome häufiger auftreten, ist 
vermutlich die interne Uhr defekt und muss 
ersetzt werden. Bitte wenden Sie sich an 
RIKEN KEIKI. 

Die Batterien lassen sich 
nicht laden. 
(nur 
Lithium-Ionen-Batterieeinheit) 

Das Ladegerät ist nicht richtig 
angeschlossen. 

AC-Stecker und DC-Stecker des AC-Adapters 
korrekt verbinden. 

Fehler im Ladekreis. Bitte wenden Sie sich wegen einer Reparatur 
an RIKEN KEIKI. 

Die Batterien wurden 
vollständig geladen. 

Wenn vollständig geladene Batterien noch 
einmal geladen werden, leuchtet die 
Ladeanzeigelampe nicht auf. 
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(2) Alarmtrend 
Die Funktion beginnt sofort nach Auslösung des Alarms die Änderung der gemessenen Konzentration eine 
Stunde lang aufzuzeichnen, und zwar ab 30 Minuten vor Auslösung des Alarms bis 30 Minuten nach 
dessen Auslösung. 
Der Alarmtrend erfasst alle 5 Sekunden den PEAK-Wert eines 5-Sekunden-Intervalls. 
Die letzten acht Messdaten werden aufgezeichnet. 
Wenn die Zahl der Daten acht übersteigt, werden die ältesten Daten durch die neuesten Daten 
überschrieben. 
 
(3) Alarmereignis 
Erfasst Alarmauslösungen als Ereignis. 
Das Ereignis erfasst die Uhrzeit der Alarmauslösung, Zielgas der Messung und Art des Alarmereignisses 
(Vollskala, erster oder zweiter Alarmeinstellwert). 
Bis zu 100 neueste Ereignisse werden erfasst. 
Wenn die Zahl der erfassten Ereignisse 100 übersteigt, werden die ältesten Daten durch die neuesten 
Daten überschrieben. 
 
(4) Fehlerereignis 
Erfasst die Auslösung eines Fehleralarms als Ereignis. 
Das Ereignis zeichnet die Zeit auf, zu der die Störung ausgelöst wurde, das Zielgas der Messung und die 
Art des Fehlerereignisses. 
Bis zu 100 neueste Ereignisse werden erfasst. 
Wenn die Zahl der erfassten Ereignisse 100 übersteigt, werden die ältesten Daten durch die neuesten 
Daten überschrieben. 
 
5) Kalibrierungsverlauf 
Zeichnet Daten auf, wenn die Kalibrierung durchgeführt wird. 
Dieser Verlauf zeichnet die Kalibrierungszeit, die Konzentrationswerte vor und nach der Kalibrierung und 
Kalibrierungsfehler auf. 
Bis zu 100 neueste Daten werden erfasst. 
Wenn die Zahl der erfassten Daten 100 übersteigt, werden die ältesten Daten durch die neuesten Daten 
überschrieben. 
 
 
HINWEIS 

 Die Datenloggerfunktion dieses Gaswarngeräts basiert ausschließlich auf Überschreiben (die 
ältesten Daten werden gelöscht und die neusten Daten werden aufgezeichnet). 

 Die aufgezeichneten Daten können mit dem „Data Logger Management Program“ ausgelesen 
werden (optional). Weitere Informationen sind in der Bedienungsanleitung für das „Data Logger 
Management Program“ enthalten. 
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